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Nach der nochmaligen Auseinandersetzung unserer Fraktion mit dem Zukunftsabkommen, 
dass sowohl aus der Sicht des Stadtkämmerers als auch der Hauptgeschäftsführerin erläutert 
und der jeweiligen Perspektive bewertet wurde, haben sich die Fraktionsmitglieder 
abschließend positioniert.  
 
Da wir übereinstimmend der Auffassung sind, dass die Privatisierung verhindert werden muss 
und kein Weg daran vorbeiführt, die Konsolidierung unverzüglich in die Wege zu leiten, sind 
wir bereit, unsere Zustimmung zur Gewährung der Bankbürgschaft zu geben und damit die 
Chance für ein Überleben der Klinik in öffentlicher Hand zu sichern.  
 
Nach wie vor haben wir erhebliche Zweifel, ob die vorgestellten Maßnahmen ausreichen, um 
das Klinikum Dortmund bis zum Jahr 2008 in die Lage zu versetzen, in diesem Jahr eine 
schwarze Null zu erreichen und das weitere Anhäufen von strukturellen Defiziten zu 
durchbrechen.  
 
Daher sind wir der Meinung, dass das Zukunftsabkommen ein erster Schritt auf dem richtigen 
Weg ist und eine regelmäßige Fortschreibung des Abkommens sowie ein permanentes 
Controlling notwendig ist. Die „punktgenaue Landung“ im Jahr 2008 kann nur gelingen, 
wenn alle durchweg optimistischen Annahmen zur weiteren Entwicklung der 
gesundheitspolitischen Rahmenbedingungen eintreffen. Es muss also möglich sein, eine 
Unterfinanzierung aufgrund einer niedrigeren baserate oder einer nicht gänzlich realisierten 
Verbesserung der Erlössituation kurz- und mittelfristig zu kompensieren. 
Dies muss jeweils im Einvernehmen mit den Beschäftigten beraten und entschieden werden.  
 
Wir halten es auch für zwingend notwendig, dass die Finanzierung der baulichen Maßnahmen 
in die langfristigen Planungen einbezogen wird. Da das Klinikum praktisch keine Rücklagen 
für die erforderlichen Investitionen erwirtschaften kann, muss die komplette Finanzierung 
(abgesehen von den Fördermitteln) über Kredite erfolgen. Die Belastung aus der Aufnahme 
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der Kredite wird spätestens ab 2008 zu Buche schlagen. Da die Investitionen unbedingt 
erforderlich sind, um eine wirtschaftliche Betriebsführung zu gewährleisten, muss auch hier 
rechtzeitig Klarheit geschaffen werden, was das Klinikum aus eigener Kraft schaffen kann. 
Die Stadt wird absehbar nicht in der Lage sein, dem Klinikum immer neue Finanzspritzen zu 
gewähren. Von daher ist das vorliegende Zukunftsabkommen lediglich als ein Baustein zu 
betrachten, der durch weitere ergänzt werden muss.  
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